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Im Abseits der Netze
10.-12. Januar 2011, Bonn

von: Maria von Behring und Laura Zebisch, Schülerpraktikantinnen, 24.1.2011



13%

11%

8% 4%

Ich komme von einer:

NGO

Privatwirtschaft
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28%

36%
Consultant

Öffentliche EZ

Forschung

Sonstiges

insgesamt beantwortet: 72



20%
4%

0%

Ich habe ein besseres Verständnis für den 
EGV-Sektor gewonnen:

++

+
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76%

+

-

--

insgesamt beantwortet: 66



18%14%

1%

Ich habe Anregungen bekommen, wie ich EGV 
in meinen Arbeitskontext einbinden kann:

++
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67%

++

+

-

--

insgesamt beantwortet: 66



40%

17%

4%

Die Podiumksdiskussion war interessant:

++
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39%

+

-

--

insgesamt beantwortet: 70



22%
11%

Durch den Kooperationsmarkt habe ich 
neue Kontakte gefunden:

++
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37%

30%

++

+

-

--

insgesamt beantwortet: 63



20%
9%

Der Marktplatz hat mir Anregungen 
gegeben:

++

+
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39%

32% +

-

--

insgesamt beantwortet: 65



3%

1%

Die Themenwerkstätten waren spannend 
und informativ:

++
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52%44%

++

+

-

--

insgesamt beantwortet: 71



22%

0% 0%

Die Organisation hat mir gefallen:

++
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78%

+

-

--

insgesamt beantwortet: 72



39%

4%

0%

Die Moderation hat mir gefallen:

++
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57% +

-

--

insgesamt beantwortet: 72



38%

2% 2%

Das Tagungshotel hat mir gefallen:

++

25.1.2011 Seite 11Seite 11

58%

+

-

--

insgesamt beantwortet: 65



47%

4%

0%

Die Tagung war insgesamt wichtig für mich:

++

+
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49% +

-

--

insgesamt beantwortet: 69



9%

12%7%

12%

Am besten gefallen hat mir:

Prof. Dr. Hennikes Vortrag

bestimmte Fachthemen
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27%33%

bestimmte Fachthemen

das Gesamtkonzept

die Themenwerkstatt

der bunte Abend

Podiumsdiskussion

insgesamt beantwortet: 59



Am besten gefallen hat mir:

� Bestimmte Fachthemen:
� Holzenergie
� Elektrifizierung
� EZ und Privatwirtschaft
� Neue Entwicklungen
� Finanzierungsmodelle

� Die Themenwerkstatt:
� 1c
� 3c
� Pico PV
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� Rahmenbedingung für Inselnetze

� Das Gesamtkonzept
� Vielfalt der Methoden
� Themen
� Teilnehmer
� Stimmung
� Praxisbezug
� Networking
� Wortstützen
� Die Organisation

� Die Austauschmöglichkeiten
� (Podiums-)Diskussionen
� „der informelle Austausch zwischen den 

Programmpunkten“
� Geknüpfte Kontakte/ Kooperationsmarkt
� „Erfahrungen teilen“



12%

11%

20%

Am wichtigsten war für mich:

das Networking

Kontakte und Austausch
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47%10%

11%

Überblick und Einstieg

das Lernen

fachspezifischen Inhalte

insgesamt beantwortet: 59



18%

15%

Ich hätte verzichten können auf:

bestimmte 
Vorträge/Themen
das Plenum am ersten Tag
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52%

9%

6%

18% das Plenum am ersten Tag

nichts

die Podiumsdiskussion

Sonstiges

insgesamt beantwortet: 32



Ich hätte verzichten können auf:

� Sonstiges:
� Kuchen, frühes Aufstehen, Speed-Dating, „Fernseh“-Moderation, „zu große EGOs“, 

„Kaffeesahne in Plastikdöschen“
� Plenum
� Nichts
� Podiumsdiskussion
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� Bestimmte Vorträge
� „zu starke Betonung auf Kochherde“
� „erster Tag“
� „Management v. Inselnetz“
� „Mittwochnachmittag“
� Tag 1: Vortrag 2 und 3
� TW-Vorträge
� „50% der Vorträge in den Themenwerkstätten“
� … der Politiker
� … der Staatssekretärin



23%

5%

23%

Vermisst habe ich:

Internetzugang

Themen in der 
Podiumsdiskussion
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5%

36%

13%
Podiumsdiskussion
mehr Zeit für Diskussionen etc.

Sonstiges

bestimmte Themen

insgesamt beantwortet: 37



Vermisst habe ich:

� Internetzugang 
� Teilnahme der NGO und der Wirtschaft in der 

Podiumsdiskussion 
� Mehr Zeit für Diskussionen etc.
� Sonstiges

� Bestimmte Themen
� Solar Wasserkraftwerke
� Speichertechnologie
� Finanzierungsmöglichkeiten
� Alternativmobilität
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� Sonstiges
� „höhere Teilnahme von Finanzierern“, 

„hörere Teilnahme der Forschung“ 
� Nachhaltigkeit der Materialien
� Fragen im Bereich Forschung
� „Tanzen“

� Alternativmobilität
� „Aktivitäten auf dem Policy-Level“
� Batterieherstellung
� Alternative Wärmeversorgung
� Frage der Verantwortung der 

Partnerländer
� Thermischer Sektor
� Erfahrungen aus Südamerika



Themen für die nächste Veranstaltung:
� Wünsche:

� Best practice
� Capacity buildings
� Fördermittel Stiftungen
� Nachhaltigkeit
� „Hydro stärker“
� „Energy end-use in households and trends

to come; what will happen after the first 50 
Watts installed?“

� „wichtige Forschungsthemen“
� „EE  im Generalkontext der EZ“
� Fotowand mit Teilnehmern
� „Autarke Wärme- und Stromversorgung für 

öffentliche Gebäude“
� Wasseraufbereitung
� „Gegenüberstellung der unterschiedlichen 

Systeme (Hersteller) von Minigrid (Solar + 
Wind etc.)“
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Watts installed?“
� „Helping people help themselves“
� „Energy-Policies for Minigrid in developing

countries“
� SMA
� Mikro-Kredit für Energie
� Finanzierung von EE
� Minigrid
� Netzintegration von RE und Minigrid
� Reforestation
� EK-Felder / EZ-Felder
� Subventionierung fossiler Brennstoffe als 

Entwicklungshindernis
� „Ausbildung/Jugendförderung in Projekten“

Wind etc.)“
� Rahmenbedingung für den Einsatz von 

Technologien, Eibettung in soziale Systeme
� Bericht über ein gesamtes (Planung bis 

Evaluation) abgeschlossenes Projekt
� Bedeutung der Privatsektorentwicklung für 

Nachaltigkeit und Signifikanz der 
Maßnahmen

� Solarthermik
� Isolierung
� Monitoring
� „Off-Grid to On-Grid – Was tun, wenn das 

Netz kommt?“
� Energie für und von der Landwirtschaft



Sonstiges:

� Lob:
� Angenehm wenig „GIZ-Brainwashing“ (im 

Vergleich zu anderen Fachveranstaltungen)
� „Tip-Top super organisiert – moderiert –

dokumentiert - so dass man sich voll auf die 
Inhalte konzentrieren konnte. Ich komme, 
wieder, Danke!“

� Vorschläge:

� Kritik:
� RE und EE kamen zu kurz
� Kein Wasser ohne Sprudel
� Zu großer Schwerpunkt auf Afrika
� Flotter moderieren, weniger anmoderieren
� Sehr Cosultant-lastig
� Internetanschluss nur für Mitarbeiter und 

Getränkebon-Unterscheidung ist 
unangemessen
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� Spaziergang als Auflockerung
� Themenwerkstätte mit weniger Inputs
� mehr Zeit für freie Diskussionen
� Werkstätten anders gliedern: Themen 

Energiesysteme einzeln, Finanzierungen etc.)
� Vorträge am ersten Tag eher Fragen/Themen 

des aktuellen Fachdiskurses
� „Pro Session ein Übersichtsvortrag, um 

Doppelungen zu vermeiden“
� „Sozialbeitrag“ von Mitgliedern von NGO’s, 

einen höheren Beitrag von der Industrie
� Mehr NGO-Vorträge

unangemessen

� Anmerkungen
� „Was passiert mit den Informationen auf den 

Moderationsständen der Kontaktbörse? Es 
sind viele interessante Angebote /Nachfragen 
vorhanden, aber es war schwierig, die 
zugehörigen Personen zu finden 
(zeitlich/räumlich)“ 

� „Leider war es nicht möglich, sich ausreichen 
zu informieren, da oftmals parallele Sessions 
hochinteressant waren. Eine hoffentlich gute 
Dokumentation kann dies ausgleichen!“


